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EDITORIAL

Liebe Leserin,

lieber Leser

«Die Rolle der Vorstände

wird zunehmend professio-

nalisiert, und es stehen viele

Herausforderungen bevor.»

T k Tie allseits bekannt, existiert kein Gremium ohne eine engagierte

1/1/ Persönlichkeit, die bereit ist, sich einzubringen! Die Mitglieder sind

r r allerdings in zweifacher Hinsicht gefordert: Einerseits müssen sie

die moralische Verantwortung für ihr Engagement und ihre Aufgaben übernehmen,

und andererseits müssen sie ihre Einsatzbereitschaft in die Tat umsetzen.

Das bedeutet, dass sie ihre Zeit und ihre persönlichen Ressourcen der Allgemeinheit

zur Verfügung stellen sollen.

Die Vorstufe zum Engagement ist das Bewusstwerden. Wenn die Bereitschaft,
sich zu engagieren, zuvor latent vorhanden war oder die Aufgabe von anderen

übernommen wurde, bedeutet der Entschluss, einem Sektionsvorstand beizutreten,

nun die Übernahme von Verantwortung. Dies wirft auch ethische Fragen auf.

Wie kann man Projekte im Namen aller durchführen? Welchen Bereichen sollte

Priorität eingeräumt werden? Wie können die Ressourcen der Sektion am
effektivsten genutzt werden? Die menschlichen Ressourcen setzen sich dabei natürlich

aus den engagierten Mitgliedern zusammen. Daran knüpft sich die Frage, wie

man sich engagieren kann, ohne die eigene Freiheit einzuschränken, ohne die

berufliche Tätigkeit oder die familiären Verpflichtungen zu vernachlässigen, um
den kollektiven Interessen zu dienen. Wir streben nach einem ausgewogenen Ver-

antwortungsbewusstsein, das weder zu leicht noch zu schwer wiegt oder entfremdend

ist.

Die Rolle der Vorstände wird zunehmend professionalisiert, und es stehen viele

Herausforderungen bevor, sei es bei der Koordination der Partner im perinatalen
Bereich oder der Weiterentwicklung der berufspolitischen Strategien, um nur
zwei Beispiele zu nennen. Wir benötigen euch, liebe Hebammen, jetzt mehr denn

je, um eure Kreativität und Energie einzusetzen und euer Engagement in etwas

zu verwandeln, das «ein Versprechen in die Realität umsetzt», um es in den Worten

von Abraham Lincoln zu sagen. In diesem Sinne auf ein erfolgreiches Jahr
2024!

Herzlich, Ihre

Laetitia Ammon-Chansel,
Präsidentin der Sektion Genève des

Schweizerischen Hebammenverbandes. Laetitia Ammon-Chansel
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